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I tt t e l kt g enz »B lat r
für die Oberarnts-Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

Nro. Z8. Freitag den 12. Mai 1826.
L. Gemeinschaftliche Oberamtliche

Verfügungen.
Au» Veranlassung einer, tzon dem K.

Forstamt Urach gemachten amtlichen Mit»
theilnng , daß am ä. d. M. in dem, zum
Revier Mezingen gehörigen Kronwalde,
Kuhehalde, sehr wahrscheinlich durch junge
Pürsche aus Grafenberg das auf dem Boden
liegende Laub angezündet worben sich, wo¬
durch ein Waldbrand hatte entstehen kdnnen,
finden sich dieK. Oberämter bewogen, den
Ortsvorstehern ihrer Bezirke den Auftrag zu
ertheilen, ihren Ortscinwohnern sogleich die
Waldfeuerordnungvom Jahr 1W7 , und
insbesondere die§. §. 9. , 10. , 26. und 27.
wieder bekannt zu machen und auf'S nach¬
drücklichste elnzuschärfen.

Den 8>Mai 1826.
Die K. Oberämler.

U . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg.

Rvttenburg. ( Fvhlenwaibr . ) Un¬
ter Beziehung auf die diffeitige öffentliche
Bekanntmachung vom 15. Merz d. I . wird
htcmit denjenigen Fohlenbesizern, welche
ihre Thicre der Fohlenanstalt aufdemFar,
renberg bei Mbssingen anzuvertrauen geden¬
ken und deßhald noch keine besondere Nach¬
richt erhalten haben, die Anzeige gemacht,
daß am Samstag den 20. Mai die Fohlen-
Waide werde eröffnet werden und daß an die¬
sem Tage früh um 9 Uhr die Fohlen nach
Mdssingen tndenAchwanen zurUcbernahme
und Eintragung in die Nationalliste zu brin¬
gen sexen; etwaige Hindernisse begründen al¬

lerdings eine Ausnahme und es werden auH
noch spater Fohlen angenommen.

Den 5. Mai 1826.
K. Dberamt. i

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Haueverkauf . ) Auf

Ansuchen der Erben der kürzlich verstorbe»
nen Wittwe des vormaligen Ritterschaftli-
chen Consulenten Klotz dahier, wird da«tn
der DevlassenschaftSmasse befindliche, in der
Neckarhalde gelegene HauS, das bereits tuden Nummern 16 , 17 und iz dieser Blät¬
ter beschrieben worden ist,

Samstag den 27. Mai b. I.
auf dem hiesigen Rathhause im öffentlichen
Aufstreich, jedoch unter Vorbehalt der Ge,
nehmigung der Vormundschaftlichen Behör¬
de, verkauft werden. Die Liebhaber wer.
den hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß
sie über die Kaufsbedi'ngungen vorläufig dasNähere von dem Rechtsconsulenten votr.
Klotz vernehmen können.

Den 2. Mai 1826.
K. DberamkSgericht

Hufnagel.
Oberamtsgericht Horb.

Wiesenstetten,  Oberamtsgerichts,
bezirks Horb. (HauS;  und Güterverkauf
oder Verpachtung. ) Aus der Ganntmasse
des Joseph Lohmüller, gewesenen Pächters
auf der KronDomsine Buchhof,  werden

Donnerstag den 1. Juni d. I.
im Aufstretch verkauft:

Gebäude:
eine Behausung, summt Scheuer, Stal»
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lang und Hefraithr nebst einem kleinen
Küchengärtchen dabei:

Aecker:
in allen drei Z-llgcn,

14 Zauchert Z Drtl.
Baum - und Graögärtenr

^ Iauchert
Wiesen:

1 Iauchert z Vrtl.
Waldung:

4 Iauchert 1 Vrtl . ,
In dem Haus ist der Siz für die Schwier

gerältern des Gemetnschuldnrr « Vorbehalten,
und aus den Gütern ruht ein Leikbcding für
dieselben biß zu ihrem beiderseitigenAbsirrben.

Lin dem Kaufschilling weroen 10 xrcr.
baar — und der Ucberrcst in Z verzinslichen
Iahrßzielern , auf Martini 1825 , 1827 und
L82S bezahlt . Bei der unterm 2. dteß statt
gehabten Schuldenliquidation haben die
Pfandgläubiger aus die Bekanntmachung
dieses Verkauf » angetragen , und dabei er¬
klärt , im Fall die Kaufeliebhaber nicht ge¬
neigt wären , das auf den Gütern ruhende
Leibgeding auf dem Kauf zu übernehmen,
inan solches von der Masse bestreiten werde.

Dir Verkaufsverhandlung jgeschieht am
obrnangezeigtenTagVormittags 8 Uhr ; wo¬
zu die Liebhaber , welche sich mit Zeugnissen
über ihr Vermögen und Prädikat auSzuwei-
sen haben , eingeladen werden.

Endlich wird noch bemerkt , wenn der
Verkauf vorstehender Objecte nicht zu Stan»
de kommen sollte , solche für die Masse zu-
rückbehalten — und bei dieser Verhandlung
Verpachtet werden.

Horb , den L. Mai 1826.
K . Oberamtsgericht

Herrmann.
Cameralamt Sindelsingen.

Büßnau. (Hofgutöverkauf oder Ver¬
pachtung . ) Das zwischen Solitüde und
Vaihingen an der Calwer und Sinbclsinger
Straße i ^ Stund von Stuttgart liegende
Gut , der Büßnauerhof , ist zum Verkauf
vder anderwärtigen Verpachtung bestimmt.
Dasselbe besteht aus eit -ea 200 MorgenAcker,
150 Morgen Wiesen und einem Wohnhaus
für 2 abgesonderte Familien , das erst vor
wenigenZahren neu erbaut worden , mit 1L

Vrtl . Küchengarten dabei : 2 große Scheu¬
ern mit 4 Ställen , 2 Wagenschdpfe , Wasch»
Haus , Schweinställe und ein Rohrbrunnen
befriedigen alle übrigen Bedürfnisse eines
LandhaushaltS . Die Gebäude stehen in der
Mitte des Guts und das Ganze ist mit Bret¬
terzaun umgeben . Die Schaafrvatde , durch
keinen Zutrieb geftdrt , hat bisher 200 Stücke
genährt ; zur Winterung aber ssndet eine
größere Anzahl Raum . Die Nahe der K.
Residenz gewährt diesem besonders zur Vieh,
zucht geetgnctemGut die besondernDortheile
eines leichten und günstigen Absazes feiner
Produkte.

Die Veräußerung oder Verpachtung ge¬
schieht jedoch erst im nächsten Spätjahr unkr
die Verhandlung wird daher später in diesem
Blatt angezeigt werden : inzwischen mdgen
Liebhaber das Gut in Augenschein nehmen,
ihre Kaufanträge an die Unterzeichnete Stelle
richten oder die Pachtbedingungen bei ihr er¬
kunden.

Den 4 . Mai 1826.
Cameralverwaltung

Sindelsingen.

StadtschulchekstenamtRotten bürg.
Rottenburg. (Rindenverkauf . )

Am Montag den 22 . d. M - Vormittags g
Uhr wird auf dem hiesigen Rathhause ein
Quantum eichener Rinden , ungefähr 5000
Stück,zur bffentlichenVersteigerung gebracht,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Den Z. Mai 1826.
Stabtschultheißenamt.

Tübingen. (Straßensperrung . ) Es
wird hiemit bekannt gemacht , daß di» Haag,
gaffe wegen Anlegung, !»» neuen Brunnen¬
teuchellage auf ungefähr 8 Tage gesperrt
werden wird.

Den 6. Mai 1S26.
Stabrath.

Rottenburg  a . N . ( Pferdsmarkt .)
Mit dem auf den 2Z. d. M . abzuhalten be¬

stimmten Volk - feste ist zugleich «in Pferds¬
markt Verbunden . Dieses wird nun mit dem
Anfügen zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß nach der seit Bestehung dieses Markte»
erhaltenen Ucberzeugung sowohl Pferdekau-
fer als Verkäufer befriedigt werden , da
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namentlich f-hr schöne und Mge Pferde
auf den Markt gebracht werden . E » sind
für solche5 Prämien zuz, 2  und 1 Kronen»
«Haler auSgcsezt.

" Am Tage dieses Fester ist Jedermann
von Bezahlung de» Brücken »undPflastergel«
de» frei.

Den s - Mai 1S2L.
Stadlrath.

Rottenburg  a . N . ( Kost - und
BrvdlieferungSakkord . ) Die Lieferung der
Kost und deSBrob » für die diesseitigenStraf,
gefangenen wird bis

Montag den 29 - Mai
Vormittags 9 Uhr

auf dar nächste halbe Jahr im öffentlichen
Abstreich gebracht werden . Die Liebhaber,
welche sich mit einem obrigkeitlichen Zeug-
niß zu lcgitimiren haben , daß sie unbe¬
scholtenen Rufe » sind , und ein Schulden¬
freies Vermögen besitzen , um eine Caution
von 500 fl. leisten zu können , werden hie¬
zu eingeladcn.

Den 5. Mai 1826.
PolizeihausOberlnspektivn

zu Rottenburg,
Oslander,

AmtsDerwescr.
Schwalldorf , Oberamts Rotten-

burg . ( Eichenverkauf .) In dem der hie¬
sigen Commun gehdrigen Walde Elbenloch
werden am

Donnerstag den 18 . Mai d. I.
Morgens 9 Uhr,  zehn Stück vorzüglich
schöne Eichen verkauft und die Verkaufver¬
handlung in oben besagtem Walde selbst
vorgcnommrn werden ; Liebhaber werden
hiezu h'oflichst eingeladen.

Den 6. Mai 1826.
Flach,

Schultheiß.
Pfäffingen,  Obrramt » Herrenberg.

Nächsten Montag Mittag werden auf hiesi¬
gem Rathhause die Fabrikate au« der OrtS-
industrieschule , bestehend in mehreren ge,
strickten wollenen Warum «, Kitteln , Strüm¬
pfen , von verschiedener Größe , dergleichen
baumwollenen , weiß und blau Melirt , zum
öffentlichen Verkauf gebracht werden . Die
benachbarten lbbl .Schultheißenämter irnAm»

mer . und Neckarthale werden ersucht , die¬
ser bekannt zu machen z die Liebhaber abe»
unter Versicherung billiger Preise und gute»
Waare eingeiaden.

Die Localleitung.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Weinberg feil .) Unter,

zeichncter ist Alters halber gesonnen , seinen
Weinberg fammt Vorlehen im Oesterberg,
14 Mrzn . im Meß haltend , ganz oder zur
Hrifta aus freier Hand zu verkaufen.
Liebp ^ r hiezu wollen sich daher wenden an

Alt David Kürner , Weingartner,
wohnhaft in der Froschgaffc.

Tübingen. ( Haus feil . ) Der Un¬
terzeichnete ist gesonnen , seine halbe Behau¬
sung in der Neustadt aus freier Hand zu
verkaufen ; die Liebhaber können sie täglich
in Augenschein nehmen und mit demselben
einen Kauf abschlicßen.

Den 8. Mai 1826.
Johanne » Stähl ?.

Tübingen. (Acker feil .) Wer einer»
halbenMvrgen Acker bei der Kupferhammer,
schmiede mit Korn angeblümt und einer»
halben Morgen iZj Rthn . am Mühlbach
auch mit Korn angeblümt kaufen will , kann
sich melden bei

Den 7. Mai 1826.
Strumpfweber Lindenmaher '

beim Hirsch.
Tübingen. ( Haustheil feil oder z>»

vermielhen . ) Der Unterzeichnete ist Wil,
lens , seine halbe Behausung in der Markt¬
gasse entweder zu verkaufen oder auf Jacvbk
zu vermielhen . Dasselbe besteht s ) in einem
Keller,  L ) einem Stall zu Z Siück Vieh,
e) einem Laden ; ä ) im zweiten Stock in ei¬
ner Stube und Stubenkammer , nebst zwei
andern Kammern ; e) im dritten Stock m
zwei Kammern ; und L) im vierten Stock
in einer halben Bühne.

Den 25 . April 1826.
Johann Christian Völker,

Mezger.
Tübingen. ( Chaise feil . ) Eine

zweisizige in gutem Zustand befindliche Chaise
ist zu verkaufen , und da» Nähere beiden?
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Dieneraufseher Hahn km Wllhelmöstift zu
erfragen.

Tübingen.  Ein Logis für eine stille
Familie oder zwei Studirende ist sogleich
oder bis Jakobi zu vermiethen . Bet Aus»
geber das Weitere.

Den 19 . April 1826.
Tübingen. ( Kessel feil. ) In mek»

ner Handlung ist zum Verkauf ausgestellt r
1 kupferner Kessel2 Eimer 12

beide ohne Fehler und in der Stärke mittel¬
mäßig , die zu billigen Preisen abgegeben
werden . Ich ersuche diejenigen , die derglei¬
chen gebrauchen , sich an mich zu wenden.

Heinrich Efferen «.
Tübingen. (Logtö zu vermiethen . )

Eine Stube , Stubenkammer , Küche und
wieder eine Kammer , und großen Plaz im
Dehrn sind bis Jakobi zu vermiethen bei

Johann Peter Segers WUtwe.
Tübingen. ( Aufnahme eines Lehr*

lingS . ) Zu einem Giasermeister wird ein
gutgesitteter junger Mensch gegen ein btlli,
ges Lehrgeld ausgenommen ; zu erfragen bei

Jung Jac . Friedr . Dannenwolf.
Tübingen. (Badempfehlung .) Bei

der eingetretenen günstigen Witterung neh¬
men sich dieUnterzeichneten die Freiheit , dem
verehelichen Publikum ihre neu eingerich,
tete mit aller Bequemlichkeit versehene Bad¬
anstalt zum Neckarbad  bestens zu em¬
pfehlen , und bemerken zugleich , baß auf
bessndereSVerlangen auchBader von dem hie»
sigrnSchwefelwasser zubrreitet und wie bisher
auch ferner ins Haus gebracht werden ; so¬
wohl die Billigkeit der Preise als die Bedie¬
nung werden jedermann befriedigen.

Den 10. Mai 1326 .
Wilhelm Forstbauer,

Gaifensieder,
Gottfried Forstbauer,

Tuchscheerer.
Dußlingen. (Haus - und Wirth,

schafrsverkauf .) Unterzeichneter ist Willens,
seine Wirthschaft zur Krone , an der Land¬
straße zwischen Tübingen und Hechingen
liegend , aus freier Hand zu verkaufen . Es
befindet sich im untern Stock des Hauses ein
heizbares Wohnzimmer nebst wohl eingerich¬

teter Gelegenheit zu einer Backerei . Im
ober » Stock ein Tanzsaal zu Hochzeiten.
Neben dem Hau » Stallung zu Rindvieh
und Pferden ; auch ein Küchen- Gras - und
Baumgarten , ungefehr 2 Drtl . im Meß.
Da « Nähere ist bei dem Verkäufer selbst zu
erfahren und mit demselben ein Kauf ab,
zuschließen.

Den 1. Mai 1S26.
Conrad Kocher,

Kronenwirth.

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geboren:

Den 17 . April , dem Hrn . Kaufmann Ar¬
nold , »in Mädchm.

— 26 - — dem Hrn . Schneidermei¬
ster Sepbold , ein Knabe.

Den 5. Mai . demPhilippJakobSchmid,
Weingärtner , ein Mädchen.

Gestorben:
Den 4 . Mat . dem Viehhirt Stahle,

ein Mädchen , am Keuchhusten , alt 1
Jahr L Monat.

— — — dem Bäcker Rieß , cke-
»ert . einKnabe , an der Abzehrung , alt
7 Jahr.

— 5. — dem Viehhirt Ebner , ein
Knabe , am Keuchhusten , alt 7 Monat.

— — — dem Weingärtner Mang,
ein Mädchen , am Keuchhusten , alt s
Monat.

— 6. — Maria Magdalena Spath,
Hafners Ehefrau, «« Unterleibsentzün¬
dung , alt 65 - Jahr.

— z . — dem obigenJohann Andres
Mang , einKnabe , anBrustentzündung
nach Rdtheln , alt 7 Jahr 4 Monat.

Allerlei.

Charade.
Hast du beh jeglichem Letzten de» Nächsten

Erstes im Auge,
Dann wird dar Letzte zugleich segnend da»

Ganze dir sepn.

O
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